
CARITAS

WOHNGRUPPEN

Unsere Kontaktdaten:

Caritasverband für das Dekanat 
Sigmaringen-Meßkirch e.V. 
Caritas Wohngruppen 
Konvikstraße 19, 72488 Sigmaringen 
Tel.: 07571 7301 -780  Fax: 07571 73 01 -799
E-Mail: wohngruppen@caritas-sigmaringen.de

WOHNGRUPPEN FÜR
PSYCHISCH KRANKE UND
SEELISCH BEHINDERTE
MENSCHEN
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Besuchen Sie uns auch im Internet:
www.caritas-sigmaringen.de
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Unser Angebot richtet sich an erwachsene 

Menschen mit psychischen Erkrankungen.

Eine Suchterkrankung darf nicht im  

Vordergrund stehen.



Miteinander 
und nicht allein!

Was möchten wir mit Ihnen erreichen?
 z Verbesserung der Eigenständigkeit 
in den unterschiedlichsten 
Lebensbereichen

 z Verbesserung des persönlichen 
Umgangs mit der Erkrankung

 z Verbesserung der lebenspraktischen 
Fähigkeiten

 z Förderung der persönlichen Interessen 
und Fähigkeiten

 z Heimat und ein zu Hause geben

 z Übergang in eigene Wohnung

Unser Angebot
 z Begleitung und fachliche 
Förderung im Alltag

 z Erarbeitung eines individuellen  
Tages- und Wochenplans

 z Lebenspraktisches Training im 
hauswirtschaftlichen Bereich

 z Personalbesetzung rund um die Uhr

 z Enge Zusammenarbeit mit Haus- und 
Fachärzten, den Kostenträgern,  
Kliniken, sowie den 
gemeindepsychiatrischen 
Diensten des Caritasverbandes 
Sigmaringen:

 - St. Franziskus Werkstatt
 - Begegnungsstätte für psychisch
    kranke Menschen
 - Sozialpsychiatrischer Dienst
 - Ambulant Betreutes Wohnen
 ... und weiteren Diensten und   
     Einrichtungen

               Träger: Caritasverband für das Dekanat 
  Sigmaringen-Meßkirch e.V.  Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen

Unsere Einrichtung
 z Einrichtung zur Eingliederung psychisch 
kranker Menschen

 z 3 Wohngruppen mit insg. 22 
Wohnplätzen (ausschließlich Einzelzimmer 
mit Kabelanschluss, Telefon und Internet)

 z gemütliche Gemeinschaftsbereiche mit 
Küchen, Wohn- und Esszimmern

 z ruhige und stadtnahe Lage mit 
Schlossblick

Schloss Sigmaringen
Foto: Berthold Werner


